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Bezirksliga Herren Mitte 1

MTV Vechelade : RSV Braunschweig III 
Donnerstag, 13.04.2023, 20:00 Uhr

Bethe lässt den RSV Braunschweig III jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Florian Bethe nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des RSV Braunschweig III im Match der Bezirksliga Herren
Mitte 1 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam MTV Vechelade, das eine 6:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:33) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Jeske und Bethe die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Gastmannschaft nach dem 18. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:22.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schubert / Bauch gelang es, Schmidt / Sandmann im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da
gab es nichts zu rütteln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Gorny / Papendorf bei
der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Höltke / Rathing. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnten Kasten / Ebeling ihren Gegnern Jeske / Bethe letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das
Einzel zwischen Ralf Gorny und Matthias Rathing, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Maik Schubert konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Alexander Höltke
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwar brachte Stefan Sandmann Markus
Bauch phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Markus Bauch mit 3:1 durch.
Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thorben Schmidt war Olaf Papendorf, obwohl er
alles gegeben hatte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Martin Kasten das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Florian Bethe abgab und eine Niederlage
kassierte. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Lutz Ebeling nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Christian Jeske. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Was ein
Spielverlauf! Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Einen Zähler für die
Gäste musste Ralf Gorny nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Alexander Höltke in der auf
Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Nach diesem
Einzel steht Gorny somit bei 11 Siegen und 21 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Höltke ein 6:16 ausweist. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Maik Schubert und
Matthias Rathing, die Maik Schubert letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Nur einen Satz
verlor Markus Bauch beim 11:5, 11:8, 6:11, 11:9 gegen Thorben Schmidt und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Olaf Papendorf die Partie gegen Stefan Sandmann noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes,
als Papendorf mit einem 0:11 überfahren wurde. Ohne Satzgewinn für Martin Kasten verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Jeske. 2:3 endete das Einzel zwischen Lutz Ebeling
und Florian Bethe aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Mit diesem Sieg hat Bethe nun 10 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
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während er bislang 5 Einzel verlor. Ein umkämpfter Teamerfolg für den RSV Braunschweig III war
unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den MTV Vechelade am 17.04.2023 gegen den
TTC Magni erneut um Punkte. Die Mannschaft des RSV Braunschweig III erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 14:22. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 MTV Vechelade

Doppel: Schubert / Bauch 1:0, Gorny / Papendorf 0:1, Kasten / Ebeling 0:1 
Einzel: R. Gorny 0:2, M. Schubert 2:0, M. Bauch 2:0, O. Papendorf 1:1, M. Kasten 0:2, L. Ebeling 0:2 

 RSV Braunschweig III
Doppel: Höltke / Rathing 1:0, Schmidt / Sandmann 0:1, Jeske / Bethe 1:0 
Einzel: A. Höltke 1:1, M. Rathing 1:1, T. Schmidt 1:1, S. Sandmann 0:2, C. Jeske 2:0, F. Bethe 2:0


